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Gemeinsam auf dem Weg

     Breitenfeld | Edelsbach | Eichkögl | Fehring | Feldbach | Hatzendorf | Kirchberg/Raab | Paldau | Riegersburg | Unterlamm

                                                                                            Ausgabe 4 | Jahrgang 5               
 September 2025 | Oktober 2025 | November 2025

im Seelsorgeraum Feldbach

„Wenn ich von der Erde erhöht bin, „Wenn ich von der Erde erhöht bin, 
werde ich alle an mich ziehen“werde ich alle an mich ziehen“

(Joh 12,32)(Joh 12,32)
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Noch unter dem Eindruck des 
dramatischen Attentates in 
Graz möchte ich einige Ge-
danken mit Ihnen teilen.

Wie üblich nach solchen ein-
schneidenden Ereignissen, 
werden allzu rasch die Ursa-
chen und ein mögliches Fehl-
verhalten bzw. eine Nach-

lässigkeit bei anderen gesucht und vermeintlich auch 
gefunden. Wer könnte nicht alles schuld sein? Die Bür-
germeisterin, der Landeshauptmann, die Regierung, 
die EU, …!

Dieser Reflex ist möglicherweise nachvollziehbar, mei-
nes Erachtens jedoch falsch!

Eine ernsthafte Reflexion muss bei mir selbst anfangen.
Wo sind die Eltern, Großeltern, Verwandten und Freun-
de, die den Kindern und Jugendlichen heute zuhören? 
Ihre Ängste, Sorgen, Nöte und Sehnsüchte, ihre Hoff-
nungen und Freuden! Sie als Menschen ernst nehmen, 
ihre Würde achten? Ich kann mich des Eindrucks nicht 

erwehren, dass die Suche nach der Schuld bei den an-
deren – bei Institutionen, Organisationen, den kommu-
nalen und staatlichen Einrichtungen und Hierarchien – 
ein Ablenken von der eigenen Verantwortung ist. 
Hören wir wieder aufeinander, nehmen wir unsere 
Mitmenschen wahr! Möglicherweise können dadurch 
Hass, Neid, Mobbing und Gewalt reduziert und solche 
schlimmen Taten verhindert werden. 

Veränderung kann nur bei uns selbst den Anfang neh-
men, wir tragen alle Verantwortung für ein gelingen-
des und gutes Miteinander! – Nicht nur die ANDEREN!
Wir Christen haben die Würde jedes Menschen zu ach-
ten und zu schützen.

Ich wünsche Ihnen den reichen Segen Gottes!
Ihr

Markus Schöck
Pfarrer und Seelsorgeraumleiter

Wort des Seelsorgeraumleiters
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Hören wir aufeinander

Immer wieder stellt sich die Frage: Welche Form des re-
ligiösen Abschiednehmens ist möglich?

Beim kirchlichen Begräbnis steht die Person des Ver-
storbenen im Mittelpunkt. Die Hl. Messe wird für die 
Verstorbenen gefeiert, die Riten der kirchlichen Verab-
schiedung zielen auf das Heil der verstorbenen Person 
ab. Der Wunsch der Verstorbenen ist dabei grundsätz-
lich zu respektieren.

Ist nun eine Person aus der Kirche ausgetreten, ist 
davon auszugehen, dass kein kirchliches Begräb-
nis gewünscht war. Personen, die den Schritt des Kir-
chenaustrittes machen, werden sich wohl auch kein 
entsprechendes Begräbnis erwarten. Der Kirchenaus-
tritt steht nicht immer mit einem Glaubensabfall im Zu-
sammenhang, die Pflicht der Mitglieder, die Werke der 
Kirche finanziell zu unterstützen (C. 222 § 1 CIC) wird 
mit diesem Schritt jedoch nicht mehr erfüllt. 

Ein Wiedereintritt (Reversion) ist zu Lebzeiten natürlich 
jederzeit möglich, mit großer Freude empfängt die Kir-
che die Gläubigen.

Im Sinne der Trauernden gibt es in den Pfarren unse-
res Seelsorgeraumes folgende Möglichkeiten für das 
Begräbnis für Personen, die aus der Kirche ausgetreten 
sind:

•	 Ein kirchlicher Beistand für die Trauernden ist selbst-
verständlich möglich.

•	 Die Kirchen (in Feldbach die Friedhofskapellen) 
stehen für das Totengebet (Wachtgebet) offen, es 
besteht die Möglichkeit, die Osterkerze und ggf. ein 
Bild der verstorbenen Person aufzustellen.

•	 Der Sarg mit dem Leichnam bzw. die Urne mit der 
Asche verbleiben jeweils in der Aufbahrungshalle. 
Sollte das Gebet in einer der Friedhofskapellen in 
Feldbach stattfinden, stehen Sarg oder Urne an der 
Seite.

•	 Das ortsübliche Glockengeläut ist auf  Wunsch 
möglich.

•	 Die kirchliche Begleitung zum Grab ist auf Wunsch 
möglich.

•	 Am Begräbnistag ist nur eine Wortgottesfeier mög-
lich, eine Hl. Messe (Requiem) ist nicht möglich.

•	 Selbstverständlich kann für die Verstorbenen an 
einem anderen Tag eine Hl. Messe gefeiert werden 
und die entsprechenden Intentionen werden an-
genommen.

Diese Regelung steht im Einklang mit dem Kanoni-
schen Recht und den einschlägigen Regelungen der 
Österreichischen Bischofskonferenz aus dem Jahre 
2011. 

Begräbnis für Personen, welche aus der Kirche ausgetreten sind.
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Veranstaltungen in unserem Seelsorgeraum

07:00 Uhr	 Abfahrt Bus I: Bahnhof Feldbach
	 Abfahrt Bus II: Riegersburg
	 Weitere Zustiegsstellen: Saaz, Kirchberg, Paurach und Fladnitz
10:00 Uhr	 Hl. Messe in Seckau mit Pfarrer Markus Schöck
11:00 Uhr	 Führung „Die Welt der Mönche“
13:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
	 Die Auswahl des Essens ist bei der Anmeldung anzugeben und zu bezahlen.
	 Die Getränke sind vor Ort selbst zu bezahlen.

16:00 Uhr	 Rückkehr

Preis pro Person: € 35,- (inkl. Führung, ohne Mittagessen)

Anmeldung von 1. bis 30. September in den Pfarrsekretariaten oder online über 
die Homepage des Seelsorgeraumes (www.sr-feldbach.graz-seckau.at). Die An-
meldung ist erst nach Bezahlung (bar oder per Überweisung) fixiert.

Seelsorgeraumreise in die Toskana - 13. bis 17. April 2026
Wir fahren mit einem Bistrobus der Firma Tieber Reisen in die „Italienisch Südoststeier-
mark“. Als Ausgangspunkt für die Tagestouren haben wir das Hotel Grand Tettuccio**** 
in Montecatini Terme gewählt. Bei der Anreise besuchen wir die Basilika in Aquileia bei 
Grado. Wir erleben die wunderbaren Landschaften von Friuli – Venezia Giulia, des Vene-
to, der Emilia Romagna und der Toscana bis an das Tyrrhenische Meer. Die Reise führt 
in die wunderbaren Städte der Toskana wie Florenz, Pisa, Siena und San Gimignano etc. 
Auf der Rückreise besuchen wir die Stadt Ferrara in der Region Emilia Romagna. 
Italienische Lebensart, Kunst, Kulinarik und Freude sollen diese Reise prägen. Natürlich 
besteht die Möglichkeit, täglich die Hl. Messe mitzufeiern. Aufgrund der örtlichen Ge-
gebenheiten in der Toskana ergibt sich, dass es durchaus eine anstrengende Reise sein 
wird, bei der viele Wegstrecken zu Fuß zurückgelegt werden müssen. Wir bitten, dies 
bei den Überlegungen zur Mitreise zu berücksichtigen.

Das genaue Programm ist auf der Seelsorgeraum-Homepage sowie in den Schaukästen ersichtlich. Für Rück-
fragen wenden sie sich bitte an unseren Pfarrer Markus Schöck.

Kosten
€ 639,- pro Person im Doppelbettzimmer, exkl. Eintritte und Trinkgelder
€ 84,- Einbettzimmerzuschlag für alle 4 Nächte (Summe: 723,-€)

Buchung
Die Anmeldungen erfolgen telefonisch oder schriftlich per E-Mail direkt bei Tieber Reisen.
Kontakt: Claudia Tieber | 03572/44565 | reisen@tieber.at
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Seelsorgeraumwallfahrt nach Seckau am Samstag, 18. Oktober 2025
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Zum Titelbild
Die eindrucksvolle Kreuzigungsgruppe in der Apsis der 
Basilika in Seckau übt auf viele eine Anziehungskraft 
aus, die nicht nur von der Erhabenheit dieses Kunst-
werkes ausgeht. Es ist der Gekreuzigte selbst, der mit 
seinen ausgebreiteten Armen zum Näherkommen ein-
lädt, vor allem jene, die „mühselig und beladen“ sind.

Die Arme des Gekreuzigten erscheinen zudem wie 
Flügel, die den Corpus gleichsam emporheben. Damit 
wird die Marter des Kreuzestodes bereits eingetaucht 
in das Licht der Auferstehung, besonders am Morgen, 
wenn die aufgehende Sonne durch das schmale Ala-
basterfenster im Hintergrund den Altarraum erhellt. 
Das Kreuz wird so zum Zentrum der Basilika und führt 

den Betrachter wie von selbst zum Herzstück unseres 
christlichen Glaubens. Die Darstellung aus dem frühen 
13. Jahrhundert zählt zu den wertvollsten romanischen 
Lettnergruppen im deutschen Kulturraum und zeigt 
Christus am Kreuz als souveränen König, wobei der 
Übergang zur Gotik mit ihrem mehr naturalistischen 
Anspruch bereits erkennbar ist.

Heute stufen viele Besucher dieses romanisches Hoch-
kreuz als modernes Kunstwerk ein. Auch wenn dieses 
tatsächlich über 800 Jahre alt ist, so ist sein Inhalt und 
seine Aussagekraft für unsere „moderne Zeit“ nach wie 
vor und vielleicht mehr denn je wohl von größter Ak-
tualität.
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PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03152/2339-0

FelDBach hartBerg WOlFau
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Gute Taten verlängern das Leben! - Ehrenamt in unserem Seelsorgeraum

 Ida Novak
Pfarrgemeinderätin

Es gibt Menschen, die man 
immer wieder gerne trifft, 
weil sie das Leben so neh-
men, wie es ist. Nicht viel 
jammern, sondern einfach 
anpacken und machen. 
Sei es, weil sie immer ein 
Lächeln oder nette Worte 
parat haben oder beson-
ders nett und lustig sind, 
sei es weil sie ein Vorbild als 
Mensch und besonders im 

Glauben sind. Unsere Ida Novak aus Lödersdorf fällt 
genau in diese Kategorie. Gerade hat sie Ende Juli ei-
nen besonderen Geburtstag gefeiert, 70 Jahre – und 
kein bisschen leise, könnte man sagen. Ohne Ida 
geht in Lödersdorf fast gar nichts. Seit vielen Jahren 
schon ist sie eine der guten Seelen, die sich fürsorg-
lich um die Lödersdorfer Kirche kümmern. Sie leitet 
den Kirchenrat und ist Riegersburgs stellvertretende 
PGR-Vorsitzende, außerdem leitet sie Wort-Gottes-
Feiern in Lödersdorf. Bei jedem kirchlichen Fest hilft 
sie fleißig mit, sei es beim Organisieren oder gar in 
der Küche. Apropos Kochen: Früher kochte sie bei 
Jungscharlagern auf, heute begleitet sie gerne die 
Sternsinger oder Firmlinge. So nebenbei wird auch 
noch im Vulkanland-Chor mitgesungen. Und weil sie 
gerne singt, lacht, tanzt, überhaupt sehr gerne unter 
Leuten ist, ist sie ein überall gern gesehener Gast bei 
Freunden, Nachbarn und Pfarre. Die Ida kennt fast 
jeden, und jeder kennt die Ida. Vielleicht weil hinter 
ihrer tiefen Religiosität vor allem auch ein großes 
Herz steht, sie sich gerne die Sorgen und Nöte der 
Menschen anhört und ihre Hilfsbereitschaft fast kei-
ne Grenzen kennt. „Ehrenamt“, sich zu engagieren in 
der Pfarre für die Menschen, sieht sie nicht als Belas-
tung, sondern als große Bereicherung für ihr Leben. 
„Für Gottes Barmherzigkeit“ eben, wie man so schön 
sagt. Diese sei dir gewiss – Danke Ida!

Sonntagsblatt/Anna Maria Steiner, Regina Neuhold-Krainer

 Team Maria
Riegersburger Kirchenteam

Unsere beiden Damen 
Maria Ledel und Maria Ko-
walsky (schon der Name 
schweißt zusammen) sind 
unsere guten Seelen in und 
rund um die Kirche. Maria 
Kowalsky kümmert sich ne-
benbei um den Pfarrheim-
haushalt, sorgt dort für 
Ordnung und Sauberkeit. 
Aber auch am Kirchplatz ist 
sie immer wieder anzutref-

fen: sei es zum Gießen und Unkraut jäten oder zum 
Schneiden der schnell wachsenden Büsche vor und 
hinter der Kirche. Besonderes Talent hat sie im Orga-
nisieren von kräftigen „Mannsbildern“ und Helfern, 
die dann wie Heuschrecken über den Garten herfal-
len. Mit in diesem 2er-Team ist auch Maria Ledel, die 
mit ihren fleißigen Damen in der Kirche für Sauber-
keit und Glanz sorgt. Außerdem ist Maria L. unsere 
„Küchenchefin“, die beim Pfarrfest immer das Regi-
ment über Würstel, Gulasch, Hendl und Co führt. Da-
zwischen tratschen die beiden gerne mit dem Mes-
ner Toni Lorenzer oder den Priestern, besprechen 
anliegende Arbeiten oder sinnieren über verschie-
dene Feste im Kirchenjahr. Man versteht sich gut im 
„Kirchenteam“. Ja, und weil die beiden Damen vom 
Charakter her eher von bescheidener und ruhiger 
Art sind, wird ihre große, wertvolle Arbeitsleistung 
nicht immer gleich bemerkt bzw. geschätzt. Warum 
also tun sie soviel in ihrer Freizeit für die Pfarre, für 
die Kirche? Ein tiefer Glaube, enormer Fleiß und ein-
fach „Weils halt wer tun muss!“ so ihre Antwort. „Sich 
einbringen in die Gemeinschaft, etwas tun für die 
Pfarre!“ So nebenbei scheint ihnen das alles auch 
wirklich Spaß zu machen, am Kirchplatz trifft man 
immer viele Leute, man kommt sehr oft ins Gespräch 
oder erfährt Neuigkeiten! Daher sei euch nun einmal 
wirklich von Herzen gedankt: „Danke für euer Enga-
gement, Mädels! Schön, dass es euch gibt!“

Regina Neuhold-Krainer
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Gute Taten verlängern das Leben! - Ehrenamt in unserem Seelsorgeraum

  Rosa, Matthias, Isabella, Julia, Johanna und Karl
Breitenfelder Ministranten

Rosa Schwab, 12 Jahre
Ich ministriere seit der 1. Klasse Volksschule. Ich war schon vor der Erstkommunion da-
bei und ministriere seither immer gerne. Ein Ministranten-Kleid zu tragen, finde ich cool. 
Es gefällt mir besonders gut, wenn ich das Kreuz tragen kann und ganz vorne bei einer 
Prozession gehen darf. Sehr gerne lese ich auch mal eine Fürbitte vor. Als Ministrantin 
habe ich auch schon viele schöne Ausflüge mit anderen Kindern und mit meiner Mama 
erlebt, die ja unsere Ministranten-Begleiterin ist.  

Matthias Thir, 11 Jahre
Ich bin seit vier Jahren Ministrant. Beim Ministrieren gefällt mir, dass ich mir immer die 
Arbeit aussuchen kann, die ich machen möchte. Auch die gemeinsamen Ausflüge ge-
fallen mir sehr gut. Ganz schön ist es, wenn wir bei unserer Begleiterin Petra Schwab 
einmal im Jahr im Zelt übernachten, dann gemeinsam frühstücken und dann alle ge-
meinsam ministrieren. 

Isabella Thir, 7 Jahre
Ich war noch im Kindergarten, da bin ich schon mit meinen Brüdern mitgegangen und 
habe angefangen zu ministrieren. So ministriere ich schon zwei Jahre, obwohl ich erst 
im nächsten Jahr zur Erstkommunion komme. Mir gefällt es, dass ich beim Ministrieren 
Freundinnen und Freunde habe und dass wir so gut betreut werden. Von Petra Schwab 
und Maria Kropf haben wir schon viel gelernt. 

Julia Tokar, 10 Jahre
Ich ministriere sehr gerne. Es macht mir nichts aus, wenn ich deswegen auch am Sonn-
tag etwas früher aufstehen muss. Mir gefällt es, dass ich beim Ministrieren meinen Kopf 
frei bekomme vom Stress und herunterkommen kann. Ich mache alles gerne, was es 
beim Ministrieren zu tun gibt. Sehr gerne zünde ich zu den Fürbitten ein Kerzerl an. 
Schön ist auch die Gemeinschaft mit den anderen Ministranten. 

Johanna Mandl, 12 Jahre und Karl Mandl, 10 Jahre
Wir haben beide schon in der 1. Klasse angefangen zu ministrieren. Es macht uns Freu-
de, wenn wir beim Ministrieren neue Aufgaben übernehmen dürfen. Es macht Spaß, 
Verantwortung zu haben und jedes Mal etwas Neues über den Gottesdienst zu lernen. 
Wir haben auch schon viele Priester kennengelernt. Alle sind sehr nett zu uns. Aber 
meistens ist Vikar Laurentius bei uns.  

Die Breitenfelder Ministranten hat Maria Kropf zum Thema  „Was gefällt dir am 
Ministranten-Dienst?“ interviewt.
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Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

www.bestattungradaschitz.atJeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen und 
Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend einer 
Ablebensversicherung zur Verfügung.

Aus dem Pfarrleben

Im Jahr 2025 erhalten Sie das Seelsorgeraumblatt 
„Gemeinsam auf dem Weg“ viermal.

Sie werden dadurch über das Leben und die Ereignis-
se in den Pfarren des Seelsorgeraumes Feldbach in-
formiert. Zugleich möchte unser Seelsorgeraumblatt 
Freude am Glauben wecken.

Die Herstellung ist mit hohen Kosten verbunden, die 
nur zum Teil durch Werbeeinschaltungen gedeckt wer-
den können.

Daher liegt dieser Ausgabe ein Zahlschein mit der  
Bitte um einen freiwilligen Druckkostenbeitrag bei.

Sie können Ihren Beitrag auch direkt dem Austräger/
der Austrägerin mitgeben, in der Pfarrkanzlei abgeben 
oder den eingelegten Zahlschein verwenden.

Bitte unterstützen Sie unser Seelsorgeraumblatt mit 
einer Spende. Ein Richtwert wäre € 15,- oder wie viel 
Sie geben wollen. Jeder Beitrag ist uns eine Hilfe und 
ermöglicht es, dass alle Haushalte unseres Seelsorge-
raumes das Seelsorgeraumblatt erhalten.

Mit einem herzlichen Dank im Voraus
das Seelsorgeraumblatt-Redaktions-Team

 Bitte um einen freiwilligen Druckkostenbeitrag

Ein neuer Messwein für den Seelsorgeraum 
Auf Initiative von Stadtpfarrer Markus Schöck wurde 
nach einem aus unseren Pfarren stammenden Mess-
wein gesucht. Nach der Blindverkostung der einge-
reichten Weine im April wurde der Messwein im Rah-
men der Hl. Messe am 25. Mai in Gossendorf feierlich 
präsentiert und erhoben. Unter den drei Finalisten fan-
den sich der Chardonnay vom Weinhof Hartinger (Pfar-
re Unterlamm) und der Weißburgunder vom Weinhof 
Höber (Stadtpfarre Feldbach). 
Als Messwein ging die Burgunder Trilogie Eruption, 

Ried Reitingbergen, Jahrgang 2020, vom Weingut 
Franz J. Hutter in Feldbach hervor.
Ziel war es, die wunderbaren Erzeugnisse des regiona-
len Weinbaus ins Bewusstsein zu rufen, das Echo war 
dementsprechend sehr gut.
Dank gilt der Landwirtschaftskammer Südoststeier-
mark, dem Kammerobmann Franz Uller, Weinbaubera-
terin Magdalena Neuherz und dem ehemaligen Wein-
baudirektor Werner Luttenberger für die kompetente 
und großartige Unterstützung.

Markus Schöck 
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Aus dem Pfarrleben
LEBE Besuchsdienst im Seelsorgeraum 
Nun ist's soweit, die Ausbildung für den freiwilligen 
Besuchsdienst ist abgeschlossen. Damit sind die Ab-
solventen bereit, Menschen, denen es nicht mehr 
möglich ist, von sich aus Kontakte zu pflegen und die 
viel alleine sind, besuchen zu können. Ob zu Hause 
oder in einer Einrichtung, auch Menschen, die in einer 
besonderen Lebensphase Unterstützung brauchen - 
dieser Besuchsdienst ist für Erwachsene jeder Alters-
stufe - offen. Wir bieten: zuhören und sprechen, Karten 
spielen, spazieren gehen, vorlesen, gemeinsam kreativ 
sein, singen, beten, u.v.m.
Was wir aber nicht machen: Pflegetätigkeiten an der 
Person, Putz- und Kochdienste, keine Fahrten, keine 
Annahme von Geld!

Wenn Sie gerne besucht werden wollen, bitte richten 
Sie Ihre Anfragen an: Caritas Regionalkoordinatorin 
Susanne Thuswohl - 0676 88015 7117
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Chorkonzert in Breitenfeld
Am 24. Juli verwandelte sich die Pfarrkirche Breitenfeld 
anlässlich der Eröffnung des Kultursommers im Jubilä-
umsjahr des Kulturvereins in einen Ort voller musika-
lischer Magie. Nachdem sich Hausherr Pfarrer Markus 
Schöck erfreut zeigte, dass die Pfarrkirche „Heiland 
der Welt“ die Bühne für den Frauenchor bieten durf-
te, nutzte Bürgermeister Manfred Reisenhofer seine 
Begrüßungsworte, um der Obfrau des Kulturvereins 
Breitenfeld, Maria Kropf, für ihren Einsatz für Kunst und 
Kultur im ländlichen Raum in den vergangenen 20 Jah-
ren zu danken und überreichte ihr die Dankesurkunde 
der Marktgemeinde Riegersburg. 
Die Frauen des ukrainischen Chors Chervana Kaly-
na begeisterten das Publikum mit  beeindruckenden 
Stimmen. Die Solistinnen, allesamt erfahrene Opern-
sängerinnen, nutzten die Akustik der Kirche perfekt 
aus und faszinierten die Zuhörer mit ihrem vollen 
Stimmumfang. Im Jahr 2023 von geflüchteten ukrai-
nischen Frauen gegründet, bietet der Chor nicht nur 
die Möglichkeit, die Lieder der Heimat der Frauen zu 
singen, sondern auch die Chance, die österreichische 
Kultur näher kennenzulernen. Mittlerweile hat der 
Chor in ganz Österreich Konzerte gegeben und zieht 
das Publikum mit Geschichten über die Ukraine, deren 
Kultur und Traditionen in seinen Bann.
Für alle Besucher war das Konzert ein Erlebnis, das ih-
nen noch lange in Erinnerung bleiben wird.                                                        

Stephan Kropf, Kulturverein Breitenfeld©
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www.scharmer.at

GRAFIKDESIGN
DIGITAL- & OFFSETDRUCK
XXL-DIGITALDRUCK
WERBETECHNIKSCHARMER

DRUCKHAUS

8330 Feldbach | Europastraße 42
Tel. 03152/2318 | office@scharmer.at

8280 Fürstenfeld | Altenmarkt 106
Tel. 03382/52715 | altenmarkt@scharmer.at

druckhaus scharmer GmbH | 8280 Fürstenfeld | Altenmarkt 106 | Tel. 03382/52715 | altenmarkt@scharmer.at | www.scharmer.at
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Bei Zahlungsverzug werden bankmäßige Verzugszinsen angerechnet. Reklamationen müssen innerhalb von 5 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. Im übrigen gelten 
die von Ihnen bekannten Liefer- und Zahlungsbedingungen des Grafi schen Gewerbe Österreich. DVR: 0932396 | UID Nr.: ATU 62242013 | Firmenbuchnummer: 62825s, 
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Mit dem Lable „Gedruckt in der Steiermark“ 
zeichnet die Fachgruppe Druck der WKO Steiermark 
steirische Druckereien aus, deren wirtschaftlicher Fokus in der 
Region liegt und sich somit in besonderer Weise um die Wirt-
schaftskraft und Zukunft der Steiermark verdient machen. Auf 
einem Blick kann man somit erkennen, dass die Wertschöpfung 
in der Steiermark liegt und mit dem hergestellten Druckprodukt 
Arbeitsplätze gesichert werden. Das Gütesiegel darf nur in 
der Steiermark gedruckte Waren kennzeichnen.
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Aus dem Pfarrleben
Diamantenes Priesterjubiläum in Eichkögl 
Am 13. Juli wurde im Rahmen der Monatswallfahrt 
das diamantene Priesterjubiläum von Geistlichem Rat 
Franz Handler gefeiert. Gemeinsam mit Pfarrer  Markus 
Schöck zelebrierte der Jubilar den festlichen Gottes-
dienst in der voll besetzten Wallfahrtskirche. Zahlrei-
che Gläubige und Marienverehrer waren gekommen, 
um mitzufeiern, mitzubeten und ihren Dank auszu-
drücken. Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle 
herzlich zur Agape auf dem Kirchplatz eingeladen. Bei 
Brot, Gebäck und Wein klang der laue Sommerabend 
in geselliger Runde stimmungsvoll aus. Als Geschenk 
wurden dem Jubilar ein Präsent für das leibliche Wohl 
sowie eine Collage mit Bildern aus 60 Jahren priesterli-
chen Wirkens gemeinsam mit einem Gebet überreicht.
Herr Jesus Christus, vor 60 Jahren hast du Geistlichen Rat Franz 
Handler zu deinem Dienst gerufen. Mit großem Vertrauen und liebe-
voller Treue hat er sich dir und deiner Kirche hingegeben – als Pries-
ter, als einfühlsamer Seelsorger und als Mensch des Gebets.
Wir danken dir für all das, was du durch ihn in unserem Leben be-
wirkt hast: für die vielen Begegnungen, die tröstenden Worte, für je-
des Sakrament, das er mit Hingabe gespendet hat, und für all jene, 
die durch ihn deinen Segen erfahren durften.

Bitte begleite ihn weiterhin auf seinem Weg, schenke ihm Gesund-
heit und Kraft und erfülle sein Herz immer wieder neu mit der Freu-
de und Zuversicht des Glaubens.
Lass ihn aus deiner Quelle schöpfen, und durch die liebevolle Für-
sprache der heiligen Jungfrau Maria – die er sein Leben lang so innig 
verehrt hat – Geborgenheit, Frieden und Trost finden.
Denn du bist unser guter Hirte, der seine Diener niemals verlässt. Dir 
sei Lob und Dank in alle Ewigkeit. Amen.             Ingrid Donnerer 
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Lange Nacht der Kirchen in Riegersburg 
Auf ein abwechslungsreiches Programm konnten sich die 
vielen Besucher der Langen Nacht der Kirchen im Pfarr-
hof und in der Kirche freuen. Den Anfang in der Kirche 
machte das Kuddel-Muddel-Theater mit dem Stück „Mit 
Opapa nach Tschedawa“, präsentiert von Elfriede Scharf. 
Danach folgten Kirchenführungen mit Hans Weiß, eine 
Orgelpräsentation mit Sascha Kowalsky und Auftritte der 
Chöre Cantarella, Die Zeitlosen und unserem Kirchenchor 
– ein großes Danke an dieser Stelle den Chorleiterinnen 
Verena Büchsenmeister, Monika Meister und Uschi Klug 
bzw. Leonhard Promitzer als Dirigent für die Vorbereitung 

und Durchführung vor Ort. Im Pfarrsaal sprachen Franz 
Pfingstl und Ida Neuherz, zusammen mit ihren langjäh-
rigen Wanderbegleitern, über ihre Erfahrungen auf den 
verschiedenen Pilgerwegen nach Mariazell. Abgerundet 
wurde das Programm mit einem Vortrag von Günther 
Maierhofer zur Geschichte der Pfarre Riegersburg, unter-
malt von Harfenklängen von Eleonora Giesmann. Den 
gemeinsamen und sehr stimmigen Abschluss bildete 
ein Lichterkreis am Kirchplatz und ein gemeinsames Sin-
gen aller Chöre und Teilnehmer. 

Karin Hirschmugl
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Aus dem Pfarrleben
Pfarrfest in Edelsbach 
Unter dem Motto „Ehrenamt ist keine Arbeit, die be-
zahlt wird. Ehrenamt ist eine Arbeit, die unbezahlbar 
ist!“ engagierten sich unzählige fleißige Helfer beim 
diesjährigen Pfarrfest, dessen Reinerlös für die Kirchen-
innenrenovierung verwendet wird. Das Fest wurde 
vom PGR sorgfältig vorbereitet und bis ins kleinste De-
tail geplant, sodass nicht nur ein reibungsloser Ablauf 
garantiert, sondern auch viel Neues perfekt umgesetzt 
werden konnte. Die Bestellungen liefen erstmals über 
ein Orderman System, was sich bestens bewährte und 
die Gäste mit der prompten Essenzustellung positiv 
überraschte. Die Halle wurde festlich mit Blumen und 
mit Fotos der Kirchenrenovierung geschmückt und 
die Küche mit neuer Infrastruktur versorgt. Die Musik-
kapelle Edelsbach erfreute in einer großen Formation 
und mit hervorragender musikalischer Darbietung die 
vielen Festbesucher und sorgte für beste Stimmung. 
Den Festverantwortlichen gelang es nicht nur, vie-
le neue Gesichter zur Mithilfe zu begeistern – sodass 
zum Beispiel erstmals über 500 Portionen Kleingebäck 
gemacht und verkauft werden konnten – sondern 
auch Gäste weit über unsere Pfarrgrenzen hinaus nach 
Edelsbach zu locken, um mit uns zu feiern. Besonders 
stolz sind wir auf das Engagement unserer Jugend, 
die sich um den Mehlspeisverkauf kümmerte und mit 
einem genialen Schätzspiel zusätzlich eine erhebliche 

Summe einbringen konnte. Die Gewinner freuten sich 
über ihre tollen Preise und staunten nicht schlecht, 
dass beim Ausmalen unserer Pfarrkirche ganze 391 kg 
Farbe gebraucht wurden!
Ein großes Danke gilt allen Helfern, Besuchern und 
unseren Sponsoren, die unserem Pfarrfest zu einem 
Rekordergebnis verhalfen und uns wieder deutlich 
machten, dass alles Große in der Welt nur dann ge-
schieht, wenn einer mehr tut, als er muss.

Petra Mandl-Sukitsch 

Pfarrfest in Paldau 
Am 15. Juni, dem Gedenktag unseres Pfarrpatrons, des 
hl. Vitus, und zugleich dem Hochfest der Heiligen Drei-
faltigkeit feierten wir mit Kaplan Yves, der den Gottes-
dienst feierlich zelebrierte, das Pfarrfest. Ein Fest, an 
dem gerade am Dreifaltigkeitssonntag die Bedeutung 
der Begegnung, des Beisammenseins und des Eins-
seins als Pfarrgemeinde im Mittelpunkt stehen soll. 
Ganz herzlich gratulieren wir auch nochmals unse-
rer Pfarrsekretärin Karin Sampl zu ihrer bestandenen 
Pfarrverwaltungsprüfung. 
Ein großes Danke und Vergelt‘s Gott gilt Petra Schiefer 
mit ihrem Festkomitee für die perfekte Organisation, 
dem MMV Paldau für die musikalische Umrahmung, 
den Mitgliedern des PGRs, allen Helfern und Mitfeiern-
den, ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre. 

Simone Eder
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Pfarrfest in Feldbach 
Auf Grund der 160-Jahreier des ÖKB-Stadtverbandes 
Feldbach fand das heurige Pfarrfest in einem Festzelt 
vor dem Rathausplatz statt. Dadurch konnten wir ge-
meinsam die Infrastruktur wie Zelt, Küche, Ausschank 
und WC-Anlagen nutzen. Die Mitarbeiter der Stadtge-
meinde Feldbach unterstützten den Aufbau der Infra-
struktur, dafür ein herzlicher Dank. Nach der Hl. Messe 
in der Stadtpfarrkirche mit Stadtpfarrer Markus Schöck 
wurde zum Frühschoppen mit traditionellem Wiener-
schnitzel, Grillhendl und weiteren Köstlichkeiten ein-
geladen. Ein herzlicher Dank für die vielen Mehlspeis-
spenden. Die Jungsteirerkapelle Feldbach umrahmte 
das Fest mit schwungvoller Musik. Ein herzliches Ver-
gelt's Gott den fleißigen Händen gilt den engagierten 
Mitarbeitern der Pfarrgemeinderatsteams und weite-
ren fleißigen Helfern rund um die Organisatoren Pfarr-
gemeinderat Helmut Marbler und dem Vorsitzenden 
des Wirtschaftsrates, Manfred Promitzer. Trotz der ho-
hen Temperaturen konnten viele Gäste im gefüllten 
Festzelt begrüßt werden und dadurch ein guter Rein-
erlös für die Sanierung des Pfarrhofes Feldbach erzielt 
werden.   

Manfred Promitzer

W O H N F Ü H L S T U D I OW O H N F Ü H L S T U D I OW O H N F Ü H L S T U D I O

AUS DER REGION
8330 Feldbach, Gleichenbergerstr. 59

offi ce@schmoelzer-wohnen.at
Tel. u. Fax.: +43 (0) 3152/37267

Mobil: 0664/180 111 2

www.niceshops.com

Aus dem Pfarrleben
Heinrichsonntag in Unterlamm 
Zum Abschluss des Festgottesdienstes am „Heinrich-
sonntag“ in Unterlamm bedankte sich PGR Franz Friedl 
im Namen der Pfarrgemeinde bei Anna Papapietro 
und Heidi Riegler für ihre treue Mitarbeit in der Pfarr-
gemeinde, speziell dafür, dass sie 15 Jahre für den Blu-
menschmuck in der Pfarrkirche und an der Grotte Sor-
ge getragen haben. Als Dank wurde ihnen seitens des 
Bischöflichen Ordinariates eine Dankesurkunde und 
seitens der Gemeinde ein Geschenkkorb überreicht. 
Die Pfarre bedankt sich nochmals sehr herzlich. Gleich-
zeitig wurde auch die Bitte ausgesprochen, dass nun 
Personen für die Weiterführung dieses sehr schönen 
Dienstes gesucht werden. Vielleicht können Sie sich 
vorstellen, diese Aufgabe zu übernehmen? Oder wäre 
es möglich, den Blumenschmuck für unsere Pfarrkir-
che auf die einzelnen Ortschaften aufzuteilen, sodass 
abwechselnd z. B. ein Monat lang Personen aus Ober-
lamm die Kirche schmücken, ein Monat Unterlamm 
und Hohenbrugg, ein Monat Magland. Bitte melden 

Sie sich in der Pfarrkanzlei oder bei den Pfarrgemein-
deräten, wenn Sie Interesse haben! Vergelt's Gott im 
Voraus.                                                         Anneliese Hammer
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Aus dem Pfarrleben
Gemeindefeiertag in Leitersdorf 
Am 21. Juli gedenkt man alljährlich in Leitersdorf eines 
großen Brandes im Mittelalter, verursacht durch die 
Einfälle der Türken und Hunnen, als das ganze Dorf 
abbrannte. Das alte Dorf befand sich an der heutigen 
Bundesstraße. Danach wurde es an der heutigen Stelle 
wieder aufgebaut. Aus diesem Grund wird an diesem 
Gedenktag alljährlich in der Kapelle eine Messe gefei-
ert. Heuer  wurde  dabei im Gebet an alle verstorbe-
nen und noch lebenden Bürgermeister gedacht. 155 
Jahre – von 1860-2015 – gestalteten 22 Bürgermeister 
die ehemalige Gemeinde Leitersdorf im Raabtal. Die 
feierliche Messe zelebrierte unser Stadtpfarrer Markus 
Schöck. Auch unser Bürgermeister Josef Ober und die 
Ortsvorsteherin Alexandra Flaßer  wohnten der Feier 
bei. Anschließend luden die Gemeinde, der PGR und 
der Kapellenausschuss zu einer Agape in die Kostbar 
beim „KommZentrum“ ein.

Walter Kohl ©
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Breitenfeld hat einen besonderem Patron 
Die Pfarrkirche Breitenfeld mit dem besonderem Pa-
tron, dem „Heiland der Welt“ (Salvator Mundi), feiert 
doppelt. Mit der Fronleichnamsprozession und der 
gleichzeitigen Feier des Patroziniums begeht die Pfar-
re Breitenfeld seit jeher ein doppeltes Fest am soge-
nannten Umgangssonntag. Die vier Altäre sind so im 
Ort aufgeteilt, dass die Prozessionsschar durch den ge-
samten geschmückten Ort zieht. Stimmig zum Patro-
zinium ist der Abschluss und letzte Altar bei der Salva-
torkapelle mit einer imposanten Statue des Heilandes 
der Welt.                                                                    Maria Kropf 
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Kapellenmessen in Paldau 
Die Mittwochmessen im Mai und Juni fanden in der 
Dorfkapelle Reith, der Glöckelkamperkapelle, der Ma-
ria-Lourdes Kapelle in Puch, der Leberkapelle in Ha-
selbach und beim Bildstock in Unterstorcha statt. Auf 
Initiative von Pfarrer Markus Schöck und unter zahlrei-
cher Beteiligung der Bewohner wurden die feierlichen 
Gottesdienste von Vikar Laurentius und Vikar Parzmair 
stimmungsvoll gestaltet.

Edeltraud Weber©
 K

ar
in

 S
am

pl



12

Einschaltung - Pfarrblatt Feldbach - September/Oktober/November 2025

PILGERREISEN 2025
Pilgerreise nach Lourdes
mit Schio - La Salette - 

Carcassonne - Bonate Sopra

25. Sterbetag v. Pater Slavko

Jahreswechesel/Neujahrsvirgil
Sa, 22. November - Mi, 26. November

Di, 30. Dezember - Sa, 03. Jänner

Mo, 13. Oktober - Mi, 22. Oktober  

Sa, 25. Oktober - Mi, 29. Oktober 

Mo, 06. Oktober - Fr, 10. Oktober
Nationalfeiertag

Rosenkranzfest
 MEDJUGORJEREISEN 2025 

Weitere 

Infos & Termine

bei uns im Büro 

erhältlich!

fragollo - reisen GmbH & Co KG

Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf

office@fragollo-reisen.at

Tel: 03114-5150 

www.fragollo-reisen.at

 Vorschau 2026: 

Pfingsten

Pfarre Lackstätter

Fronleichnam

Maria Geburt

Rosenkranzfest

Jahrestag Sterbetag P. Slavko

Palmsonntag

Radtour Medjugorje

21. - 25. Mai 2026

25. - 29. August 2026

02. - 06. Juni 2026

01. - 05. September 2026

06. - 10. Oktober 2026 

23. - 27. Juni 2026 21.- 25. November 2026 

28. März - 02. April 2026

26. Aug. - 05. Sep. 2026

11. - 15. Mai 2026 

11./12. - 16. August 
Christi Himmelfahrt

Maria Himmelfahrt

 Radtouren Medjugorje 2026: 

Aus dem Pfarrleben
Philharmonische Klänge in Riegersburg 
Im Reigen der Philharmonischen Klänge 2025 des 
Kulturvereins „kultur-land-leben“ spielte ein Streicher-
sextett der Wiener Philharmoniker in der Pfarrkirche 
Werke des Walzerkönigs Johann Strauß (Sohn) und P. 
I. Tschaikowskys. Begleitet wurden die Streicher vom 
Domorganisten des Wiener Stephansdoms Ernst Wal-
ly, der sich besonders freute, nach 11 Jahren (Orgelwei-
he) wieder einmal auf der Riegersburger Kirchenorgel 
spielen zu dürfen. Das Publikum genoss den Klang- 
und Hörgenuss vom Allerfeinsten in der bis auf den 
letzten Platz ausverkauften Riegersburger Pfarrkirche!

Kurt Adlgasser

Herz-Jesu-Andacht bei der Dornhofer Kapelle
Am 13. und 15. Juni feierten wir heuer in Edelsbach 
das Herz-Jesu-Fest. In der von der Familie Marali be-
treuten und schön hergerichteten Dornhofer-Kapel-
le feierten wir am Abend des 13. Juni den Herz-Jesu-
Gottesdienst. Am Nachmittag des 15. Juni, wurde die 
Herz-Jesu-Andacht begangen. Bei zahlreichem Besuch 
wurde diese Andacht von Martin Gallé und der Fami-
lie Ulz gestaltet. Bei der anschließende Agape wurde 
bei angenehmen Wetter zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Speis und Trank eingeladen. Ein herz-
liches Dankeschön an die Familie Marali für die Vorbe-
reitung der Feierlichkeiten. Ein großes Danke auch an 
Franz Suppan für seine Unterstützung bei der Agape.

Josef  Ulz©
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Herz-Jesu-Fest -
ein Fest für's Herz in Breitenfeld 
Herzergreifend und herzerwärmend war die Hl. Mes-
se bei der Herz-Jesu-Kapelle am Pelzerberg am Abend 
des Herz-Jesu-Freitags am 27. Juni. Über 50 Frauen 
und Männer sind zur Feier der Hl. Messe gekommen, 
die unser Vikar Laurentius, selbst ein großer Herz-Jesu-
Verehrer, zelebrierte. Die Feier war so innig, dass sich 
die Mitfeiernden vom starken Verkehr auf der B66, an 
der die Kapelle steht, gar nicht stören ließen. Mit einer 
gemütlichen Agape ließen wir den stimmungsvollen 
Abend ausklingen. 

Maria Kropf ©
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Trummer
 Wir bewegen Menschen.

Gniebing - Feldbach | www.trummer.or.at

Aus dem Pfarrleben

Maibeten beim Berghold-Kreuz in Paldau 
Am Sonntag, 25. Mai, trafen wir uns zum alljährlichen 
Maibeten beim Berghold-Kreuz. Die erstmalige Errich-
tung war wahrscheinlich um die Jahrhundertwende. 
Im Zuge des Straßenneubaues (Anhebung der Straße 
um ca. 2 m) war der Zugang von der Straße aus nicht 
mehr möglich. Daraufhin wurde das Kreuz neu errichtet 
und mittels Säulen auf die Höhe der Straße angepasst. 
Dieses „Stelzenkreuz“ (von Bgm. i. R. Gutmann bei der 
Eröffnung so bezeichnet) wurde mit Sitz- und Rastmög-
lichkeit ausgestattet, die von Spaziergängern für eine 
kleine Pause genutzt werden. Die Einweihung erfolgte 
2006 durch den damaligen Pfarrer Strobl. Seit der Zeit 
findet einmal jährlich das von Hermine Trummer im-
mer sehr nett gestaltete Maibeten statt, wofür wir uns 
hiermit herzlich bedanken. Nach dem Beten wird gro-
ßer Wert darauf gelegt, dass bei Snacks und Drinks  in 
gemütlicher Runde auch Zeit für einen nachbarschaft-
lichen Nachrichtenaustausch ist.        Christine Thorstätter

Mutter-Anna-Fest in Haselbach
Am 26. Juli fand bereits zum 19. Mal das traditionel-
le Mutter-Anna-Fest in Haselbach statt. Trotz des un-
beständigen Wetters fanden sich zahlreiche Besucher 
ein, um gemeinsam diesen besonderen Tag zu Ehren 
der Heiligen Mutter Anna zu feiern.

Melanie Strobl

Kreuzsegnung in Edelsbach 
Der Familie Leitgeb war es ein großes Anliegen, das 
Wegkreuz, welches direkt an ihrer Hauszufahrt steht, 
zu renovieren. Der Corpus Christi wurde komplett 
ausgetauscht, das Dach und das Fundament völlig 
neu errichtet. Unter großer Anteilnahme von Fami-
lie, Nachbarn und Freunden wurde das neue Kreuz 
von unserem Pfarrer Markus Schöck eingeweiht. Als 
sichtbares Zeichen unseres Glaubens ist es eine große 
Freude, dieses Symbol unserer Kultur und unserer Tra-
dition an die vielen anwesenden Kinder weitergeben 
zu können. Verweilen doch viele Wanderer dort, denen 
es als Rast- und Ruheplatz dient, um wieder Kraft für 
den Alltag zu schöpfen. Ein großer Dank gilt allen, die 
bei der Renovierung beteiligt waren, voran der Familie 
Leitgeb, die hauptverantwortlich für die Finanzierung 
und die anschließende Agape war.

Andrea Wallner ©
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WIR
MACHT’S 
MÖGLICH.

Jungscharabschluss in Paldau 
Mit einem gemeinsamen Frühstück feierten wir heuer 
unseren Jungscharabschluss. Das Jahr war gefüllt mit 
vielen spannenden Stunden, Spielen, Bastelaktionen 
und unvergesslichen Momenten. Wir sagen danke für 
eure Begeisterung und euer Dabeisein! Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen im Herbst.

Jungschar- und Familienteam

Auf Entdeckungsreise in der Stadtpfarrkirche 
Im Rahmen des Feldbacher Ferien(s)passes begaben 
sich Kinder auf eine spannende Entdeckungsreise 
durch die Stadtpfarrkirche. Mit neugierigen Fragen 
im Gepäck wollten sie wissen: Wer ist eigentlich der 
Schutzpatron unserer Kirche? Warum halten die Heili-
gen auf den Bildern und Statuen ganz unterschiedli-
che Dinge in den Händen? Und was genau braucht ein 
Raum, um als Kirche zu gelten? Besonders aufregend 
wurde es, als es hinter normalerweise verschlossene 
Türen ging – hier verbargen sich so manche Überra-
schungen und Geschichten aus längst vergangenen 
Zeiten. Ein ganz besonderes Highlight war die große 
Orgel der Stadtpfarrkirche. Nicht nur, dass die Kinder 
erfahren durften, wie dieses beeindruckende Instru-
ment funktioniert – sie durften sogar selbst in die Tas-
ten greifen und die Orgel ausprobieren. Ein Erlebnis, 
das viele so schnell nicht vergessen werden.

Beatrice Strohmaier©
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Kirchenrallye in Paldau 
Wie in all den Jahren zuvor war es auch heuer wieder 
soweit: Diesmal führte Kaplan Yves Sewadata die Erst-
kommunionkinder durch unserere schöne Pfarrkirche. 
Organistin Renate Christandl begeisterte die Kinder an 
der Orgel. Alexander Liendl versammelte sie zu einer 
Jungschar-Schnupperstunde. Dabei wurde gemein-
sam gesungen, wie es in den Jungscharstunden häu-
fig der Fall ist. Die Kinder waren dabei sehr motiviert 
und sangen lautstark mit. Gleichzeitig präsentierten 
sie mit großer Überzeugung ein neues Lied, das sie im 
Religionsunterricht gelernt hatten. Zum Abschluss gab 
es ein Jesus-Quiz, bei dem die Kinder zeigen konnten, 
wie viel sie bereits über unseren Glauben wissen.  Bei 
einer weiteren Station in der Sakristei lernten die Erst-
kommunionkinder den Ministrantendienst näher ken-

nen. Dabei hatten die Kinder die Möglichkeit, selbst 
ein Ministrantengewand anzuziehen. Außerdem pro-
bierten sie neben anderen Diensten noch das Halten 
des Messbuchs, wodurch sie dessen Gewicht besser 
einschätzen konnten. 

Josef Blaß, Alexander Liendl, Simone Eder und
Philipp Weber
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Aus dem Pfarrleben
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Aus dem Pfarrleben
Kapellensegnung in Paurach 
Am Pfingstsonntag wurde die Pauracher Kapelle nach 
kurzen Renovierungsarbeiten von Vikar Rainer Parz-
mair gesegnet. Veranstaltet wurde das Fest von der Ka-
pellengemeinschaft und Dorfgemeinschaft Paurach, 
die bereits im Vorfeld einen finanziellen Beitrag für 
die Arbeiten geleistet haben. Für Paurach war es ein 
großer Festtag, da Pfarrer Markus Schöck und der PGR 
Edelsbach es ermöglicht haben, dass die Pfarrmesse 
von Edelsbach nach Paurach verlegt wurde. Für die 
musikalische Gestaltung des Gottesdienstes sei dem 
Musikverein Edelsbach gedankt. Der Musikverein gab 
auch beim anschließenden Frühschoppen, der beim 
GH Schwarz stattfand, noch weitere musikalische 
Leckerbissen zum Besten. Die Renovierungsarbeiten 
beinhalteten die Fenster, die prachtvolle Eingangstür, 
die Färbelung der Außenfassade sowie die Neugestal-
tung des Vorplatzes. Ein herzlicher Dank geht an Bür-
germeister Josef Ober und sein Team für die großzü-
gige Projektunterstützung. Markus Billek, der in seiner 
Vertretung die Grußworte überbrachte, betonte die 
Wichtigkeit des Miteinanders und bedankte sich bei 
allen ehrenamtlichen Helfern. Ein Dankeschön an alle 
Sponsoren, Helfer und Gäste für das gelungene Fest. 
Gerne öffnen wir auf Anfrage die Kapellentür für Be-
sichtigungen.                              Margareta und Alois Telser©
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Caritas Haussammlung
Vieles von dem, was „Caritas“ bedeutet, wird durch 
die Haussammlung lebendige Wirklichkeit: Einsatz im 
Dienst der Nächstenliebe, Auf-Menschen-Zugehen 
und das Schaffen von Bewusstsein für Anliegen von 
Menschen in Not. Jetzt, wo viele lebensnotwendige 
Dinge wie Essen, Strom oder Wohnen so teuer werden, 
dass es sich immer mehr Menschen in der Steiermark 
nicht mehr leisten können, sind die freiwilligen Haus-
sammlerinnen und Haussammler in vielen Regionen 
der Steiermark unterwegs, um für jene zu sammeln, 
die es aus eigener Kraft einfach nicht mehr schaffen.

Hier hilft Ihre Spende: 
Marienstüberl, Schlupfhaus, Sozialberatung, Not-
schlafstellen, , Marienambulanz und in vielen weiteren 
Hilfseinrichtungen sowie auch in der Pfarre als Sofort-
hilfe zur Überbrückung eines finanziellen Engpasses 
von Pfarrmitgliedern. 

Vielen Dank, allen die in unserem Seelsorgeraum un-
terwegs waren!

Sammelergebnisse 2025

Breitenfeld	 €	 1.564,00	 Edelsbach	 €	 **309,20
Eichkögl	 € 	 *670,00	 Feldbach	 €	14.475,50
Kirchberg	 € 	2.923,00	 Paldau	 €	 4.282,50
Riegersburg	 €	 5.192,00	 Unterlamm	€	 *478,24

* Keine klassische Haussammlung, sondern Sondersammlung im 
Rahmen der Osterspeisensegnungen.

** Keine klassische Haussammlung, sondern Sondersammlung 
im Rahmen eines Gottesdienstes.
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BESTATTUNG 
FELDBACH
Filiale der Bestattung Graz GmbH

Renate Rath  
Bürgergasse 32
Tel.: 03152 2476
0 bis 24 Uhr 

E-Mail:
bestattung_feldbach@grazerbestattung.at
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Fürstenfelderstraße 4 
8350 Fehring
03155/2226
bestattung@bestattung-hold.at
www.bestattung-hold.at

Die Bestattung Schreiner wird zukünftig als HOLD Bestattung 
geführt. Der Name und Standort haben sich geändert, doch 
die Werte des Unternehmens bleiben unverändert. 

Erstkommunionen und Firmungen

Firmung in UnterlammFirmung in Unterlamm

Firmung in EdelsbachFirmung in Edelsbach

BreitenfelderBreitenfelder  undund Riegersburger Firmlinge Riegersburger Firmlinge

Firmung in PaldauFirmung in Paldau

Erstkommunion in BreitenfeldErstkommunion in Breitenfeld

Firmvorbereitung 2026 
Die Informationen zur Anmeldung werden von den 
Religionslehrern in den Schulen unseres Seelsorge-
raumes ausgeteilt. Außerdem sind die Informationen 
zur Anmeldung und Firmvorbereitung ab Ende Sep-
tember auf den Homepages der Pfarren zu finden. 

Die Termine für die Firmstartgottesdienste stehen teil-
weise schon fest und sind bei den Terminen auf Seite 
22 zu finden. 

Einen weiteren Fixtermin für die Firmlinge gibt es 
auch schon: die SpiriNight, die letztes Jahr das erste 
Mal statt fand, wird auch 2026 wieder für alle Firmlin-
ge des Seelsorgeraumes in Feldbach am Freitag, 24. 
April 2026 stattfinden.

Bei Fragen rund um die Firmung sich bitte bei  
Christine Hirschmann (0676/8742 6383 oder 
christine.hirschmann@graz-seckau.at) melden!

DANKE!
Jedes Jahr bereiten sich in unserem Seelsorgeraum 
viele Kinder und Jugendliche auf ihre Erstkommu-
nion oder Firmung vor. Dies wäre ohne das ehren-
amtliche Engagement vieler Menschen nicht mög-
lich. Daher an dieser Stelle ein herzliches Danke an 
alle, die junge Menschen auf dem Weg Richtung 
Erstkommunion und Firmung begleiten und unter-
stützen.
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für 
Bad Heizung Service

Brückenkopfgasse 7  I  8330 Feldbach  I  03152/9002-0  I www.krobath.at

Erstkommunionen und Firmungen
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Erstkommunion in Feldbach - VS IErstkommunion in Feldbach - VS I

Erstkommunion in EichköglErstkommunion in Eichkögl Erstkommunion in Feldbach - VS IErstkommunion in Feldbach - VS I

Erstkommunion in Feldbach - VS IErstkommunion in Feldbach - VS I

Erstkommunion in EdelsbachErstkommunion in Edelsbach Erstkommunion in EdelsbachErstkommunion in Edelsbach

Erstkommunion in Feldbach - VS IIErstkommunion in Feldbach - VS IIErstkommunion in Feldbach - VS IIErstkommunion in Feldbach - VS II
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Erstkommunionen und Firmungen

Erstkommunion in RiegersburgErstkommunion in Riegersburg

Erstkommunion in PaldauErstkommunion in Paldau

Erstkommunion in RiegersburgErstkommunion in Riegersburg

Erstkommunion in Feldbach - VS IIErstkommunion in Feldbach - VS II Erstkommunion in Feldbach - VulkanschuleErstkommunion in Feldbach - Vulkanschule

Erstkommunion in Riegersburg - VS LödersdorfErstkommunion in Riegersburg - VS Lödersdorf Erstkommunion in UnterlammErstkommunion in Unterlamm

Erstkommunion in PaldauErstkommunion in Paldau
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Dieses Foto darf online leider 
nicht veröffentlicht werden!
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B r e i t e n f e l dB r e i t e n f e l d
getauft wurde ...
Florian Posch

getraut wurden ...
Thomas Baumhackl  
	 Cornelia Jansel

verstorben sind ...
Annemarie Rath, 78
Maria Maurer, 98

E d e l s b a c hE d e l s b a c h
getauft wurde ...
Sophia Frühwirth
Leonie Frauwallner
Melody Winkler
Florian Suppan
Leon Wiedner
Elenia Zapf

getraut wurden ...
Thomas Neumeister  
	 Sandra Lienhart

verstorben sind ...
Anna Tabernigg, 87
Leopold Pregartner, 93

E i c h k ö g lE i c h k ö g l
getauft wurde ...
Leopold Maier

verstorben ist ...
Josef Stix, 84

F e l d b a c hF e l d b a c h
getauft wurden ...
Karl Fink
Leon Löffler
Colin Löffler
Sophia Gütl
Florian Lang
Emilio Adam
Anna Wendler
Milo Ertl-Pfeifer
Dino Steinwendter
Lia Neziri
Tino Liebmann
Matteo Graf
Elena Skedelj
Emilio Sampt
Ferdinand Spörk
Victoria Golja

getraut wurden ...
Josef Edler  
	 Michaela Trummer
Martin Kaufmann  
	 Juliane Sack
Stefan Zwickl  
	 Nina Köllner
Richard Gsöls  
	 Kerstin Prem

verstorben sind ...
Herbert Lugitsch, 87
Viktoria Konrad, 88
Franz Rauch, 89
Aloisia Lebitsch, 88
Maria Hierzer, 93
Rosi Niederl, 64
Stephanie Trummer, 97
Robert Binder, 63
Rupert Hochegger, 82
Herta Eibl, 94
Karl Pfeiler, 85
Martin Fink, 93
Johann Horrer, 97
Maria Daucsecz, 78
Manfred Stürzer, 64

Josef Thomas, 48
Brigitte Kropf, 50
Gottfried Wurm, 65
Erich Lorber, 76
Maximilian List, 75
Maria Niederl, 92
Karl Pollhammer, 78

P a l d a uP a l d a u
getauft wurden ...
Kahr Ronja
Schneßl Robin
Schmied Maximilian
Rathkolb Fabio
Koller Fiona
Niederl Moritz

getraut wurden ...
Verena Rathkolb  
	 Günter Schmied
Katharina Sampl  
	 Daniel Stramitzer

verstorben sind ...
Elsa Krainer, 93
Maria Monschein, 73
Karl Nigelhell, 78
Martha Mayer, 82

R i e g e r s b u r gR i e g e r s b u r g
getauft wurden ...
Jakob Lafer
Wendelin Preininger
Liana Wilfling
Oskar Brandl
Frida Schaden

getraut wurden ...
Andreas Unger  
	 Michelle Neuhold

Roman Weixler  
	 Sarah Hirschmann
Michael Seidnitzer  
	 Vanessa Frieß
Stefan Schwab  
	 Silvia Gspandl
Felix Frank  
	 Karina Maierhofer
Christian Meier  
	 Julia Leitgeb
Kai Prehm  
	 Caroline Maier
Bernhard Pfeifer  
	 Kathrin Schweinzer
Nico Zotter  
	 Juidth Wagner

verstorben sind ...
Johanna Ladenhauf, 69
Johann Matzhold, 89
Karl Maurer, 73
Herta Preitler-Höller, 85
Franz Sitzwohl, 98
Kunhilde Nöst, 82
Franz Rabl, 89
Franz Haidinger, 87
Albert Katschner, 93
Johanna Wilfling, 81
Anna Holzmann, 90

U n t e r l a m mU n t e r l a m m
getauft wurde ...
Milena Maurer

getraut wurden ...
Christian Gruber  
	 Karin Völkl

verstorben sind ...
Josef Fuchs, 87
Rudolf Kainz,91
Hans-Peter Braunegg, 70

Getauft - Getraut - Verstorben
©
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Termine
August 2025

31.08. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
08:30 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Achtung, ausnahmsweise andere Uhrzeit!
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl 
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach
Hl. Messe in Kirchberg
08:45 Uhr, Pfarrkirche Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe und anschließend Pfarrfest 
in Riegersburg
10:15 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Achtung, ausnahmsweise andere Uhrzeit!
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

September 2025

01.09. Montag

Hl. Messe in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

02.09. Dienstag

Hl. Messe in Feldbach
08:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

03.09. Mittwoch

Hl. Messe in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

04.09. Donnerstag

Hl. Messe in Feldbach
08:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

05.09. Freitag

Hl. Messen in Feldbach
08:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
18:00 Uhr, Kapelle des LKH Feldbach

Ende der Sommerordnung

07.09. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 19:00 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

09.09. Dienstag

Probenbeginn Feldbacher Kirchenchor
19:00, Alle Proben finden im Pfarrheim 
gratis und ohne Voranmeldung statt!

Gesamtchor Probe in Feldbach
Siehe Kasten S. 23

11.09. Donnerstag

Probenbeginn CHORios  - Feldbach
18:00 Uhr, Die Probe findet im Pfarrheim  
gratis und ohne Voranmeldung statt!

12.09. Freitag

Ministrangentottesdienst und 
Grillabend in Feldbach
18:00 Uhr, Für alle Minis aus unserem 
Seelsorgeraum!

14.09. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
demenzfreundlicher Gottesdienst mit 
Kinderliturgie in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Pfarrcafé in Feldbach
nach beiden Vormittagsgottesdiensten
Hl. Messe in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Wortgottesdienst in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

16.09. Dienstag

Probenbeginn Feldbacher Kinderchöre
16:00, Kinderchor I (Kinder bis 3. VS)
16:45, Kinderchor II (Kinder ab 4. VS)
Alle Proben finden im Pfarrheim gratis 
und ohne Voranmeldung statt!

Gesamtchor Probe in Feldbach
Siehe Kasten S. 23

17.09. Mittwoch

Hl. Messe in Pöllau
19:00 Uhr, Kapelle Pöllau

18.09. Donnerstag

Hl. Messe in Leitersdorf
19:00 Uhr, Kapelle Leitersdorf

19.09. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
19:00 Uhr, Kirche St. Kind

21.09. Sonntag

Hl. Messe mit Segnung der 
Ehejubelpaare in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 19:00 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe mit Segnung der 
Ehejubelpaare in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

23.-28.09. Di-So

Bischofsvisitation unseres 
Seelsorgeraumes
In dieser Woche besucht uns unser 
Weihbischof. Es wird verschiedene 
Begegnungsmöglichkeiten und 
Feiermöglichkeiten mit ihm geben.
Siehe Kasten S. 23

23.09. Dienstag

Gesamtchor Probe in Feldbach
siehe S. 23
Hl. Messe in Gniebing
19:00 Uhr, Kapelle Gniebing

24.09. Mittwoch

Hl. Messe in Schweinz
19:00 Uhr, Kapelle Schweinz

25.09. Donnerstag

Hl. Messe in Mühldorf
19:00 Uhr, Kapelle Mühldorf

26.09. Freitag

Hl. Messe mit Segnung der 
Ehejubelpaare in Feldbach
19:00 Uhr, Pfarrkirche Feldbach
Eingeladen sind alle Jubelpaare aus 
unserem Seelsorgeraum.
Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrsaal Feldbach.

An diesem Tag entfallen folgende 
Hl. Messen:
08:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche und 
18:00 Uhr in der Kapelle des LKH

27.09. Samstag

Gesamtchor Probe in Feldbach
Siehe Kasten S. 23
Festgottesdienst mit Weihbischof 
Johannes Freitag
17:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

28.09. Sonntag

Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
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Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 19:00 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Erntedank in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Sendungsfeier für unsere 
Pastoralreferentin Renate Laller 
(Abschluss der Berufsausbildung)
15:00 Uhr, Hoher Dom zu Graz

Oktober 2025

01.10. Mittwoch

Hl. Messe am Saazkogel
19:00 Uhr, Saazkogel Kirche

02.10. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

04.10. Samstag

Tiersegnung in Feldbach
18:00 Uhr, Siehe Kasten S. 23

05.10. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Erntedank in Feldbach
10:00 Uhr, Rathausplatz
Kein Gottesdienst um 08:30 Uhr!

Hl. Messe in Feldbach
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Erntedank in Kirchberg
08:45 Uhr, am Kirchpark
Erntedank in Paldau
10:00 Uhr, vor dem Momentum
Erntedank in Riegersburg
08:30 Uhr, Spielplatz 

Erntedank in Unterlamm
09:45 Uhr, Einzug von der Schule in die 
Pfarrkirche
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm, 
anschließend Agape am Kirchplatz

09.10. Donnerstag

Hl. Messe in Reiting
19:00 Uhr, Kapelle Reiting

11.10. Samstag

Frauenpilgertag der KFB in Feldbach
09:00 Uhr, Start bei der Stadtpfarrkirche 
Feldbach. Anmeldung notwendig!
Siehe Kasten S. 23

Lourdesmesse mit Möglichkeit zum 
Empfang der Krankensalbung in 
Unterlamm
19:00 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Der Sonntagsgottesdienst entfällt!

12.10. Sonntag

Erntedank in Breitenfeld
10:15 Uhr, Treffpunkt am Dorfplatz
Erntedank in Edelsbach
08:30 Uhr, Dorfplatz Edelsbach
Erntedank in Eichkögl
08:10 Uhr, Prozession von der 
Volksschule zur Pfarrkirche
08:30 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche Eichkögl
anschließend Agape

Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche
Hl. Messe mit musikalischer Gestaltung 
durch den Stadtchor Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Erntedank in Gossendorf
10:15 Uhr, Dorfplatz

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Wortgottesdienst in Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf

16.10. Donnerstag

Hl. Messe in Obergiem
19:00 Uhr, Kapelle Obergiem

17.10. Freitag

Hl. Messe in St. Kind
19:00 Uhr, Kirche St. Kind

18.10. Samstag

Seelsorgeraum-Wallfahrt nach Seckau
Siehe S. 3
An diesem Tag findet eine Abendmesse 
nur in der Stadtpfarrkirche Feldbach statt.

19.10. Sonntag

Weltmissionssonntag
Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
anschließend Schokoladeverkauf
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach

Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 19:00 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Schokoladen-Verkauf in Feldbach
nach den Vormittagsgottesdiensten

Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Heldenehrung in 
Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf

Hl. Messe anschließend Schokolade-
Verkauf in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

21.10. Dienstag

Hl. Messe in Unterweißenbach
19:00 Uhr, Kapelle Unterweißenbach

23.10. Donnerstag

Hl. Messe in Schützing
19:00 Uhr, Kapelle Schützing

26.10. Sonntag

Nationalfeiertag
Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30, 10:00 und 18:30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Wortgottesdienst in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Friedensmesse mit Flaggenparade 
10:00 Uhr, Friedhofskapelle Kirchberg
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe in der Josefskapelle
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche!

28.10. Dienstag

Hl. Messe in Raabau mit ÖKB
18:30 Uhr, Kapelle Raabau

29.10. Mittwoch

Hl. Messe in Schweinz
19:00 Uhr, Kapelle Schweinz

30.10. Donnerstag

Hl. Messe in Oedt
18:30 Uhr, Kapelle Oedt

31.10. Freitag

Nacht der 1000 Lichter der 
Katholischen Jugend in Feldbach
17:00-20:00 Uhr, Stadtfriedhof Feldbach

November 2025

01.11. Samstag

Allerheiligen
Allerheiligen in Breitenfeld
10:15 Uhr, Hl. Messe, Friedhofgang und 
Gräbersegnung
Allerheiligen in Edelsbach
13:30 Uhr, Hl. Messe in der Kirche 
anschließend Friedhofgang und 
Gräbersegnung
Allerheiligen in Eichkögl
14:00 Uhr, Hl. Messe, anschließend 
Totengedenken beim Kriegerdenkmal, 
Friedhofgang und Gräbersegnung
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Es kann bei den Terminen jederzeit zu Änderungen kommen!
Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen und auf den Homepages.

 Termine in Breitenfeld        Termine in Edelsbach     Termine in Eichkögl     Termine in Feldbach
 Termine in Kirchberg      Termine in Paldau     Termine in Riegersburg     Termine in Unterlamm

Allerheiligen in Feldbach
08:30 Uhr, Hl. Messe
14:00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Gräbersegnung auf beiden Friedhöfen
Allerheiligen in Kirchberg
14:00 Uhr, Hl. Messe mit Gräber-
segnung, Friedhofskapelle Kirchberg

Allerheiligen in Paldau
10:00 Uhr, Hl. Messe
13:30 Uhr, Allerheiligenlitanei und 
Rosenkranz in der Pfarrkirche, anschl. 
Besinnung und Gebet beim Krieger-
denkmal - Prozession zum Friedhof, 
Wortgottesdienst mit Gräbersegnung

Allerheiligen in Riegersburg
08:30 Uhr, Hl. Messe
13:30 Uhr, Friedhofgang und 
Gräbersegnung

Allerheiligen in Unterlamm
10:15 Uhr, Hl. Messe, anschließend 
Friedhofsprozession mit Gedenkfeier beim 
Kriegerdenkmal, Gräbersegnung und 
Schlussfeier am Friedhof Unterlamm

02.11. Sonntag

Allerseelen
Hl. Messe, Friedhofgang und 
Gräbersegnung in St. Kind
10:15 Uhr, Kirche St. Kind
Hl. Messe mit Totengedenken in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe mit Totengedenken in 
Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Feldbach

Hl. Messen mit Totengedenken in 
Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach

Gedenkfeier für Verstorbene in 
Kirchberg
18:00 Uhr, Friedhofskapelle Kirchberg
Hl. Messe mit Totengedenken in 
Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Hl. Messe mit Totengedenken in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

Hl. Messe mit Totengedenken in 
Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

05.11.-09.11. Mi-So

Feldbacher Orgelfestwoche 
Siehe Kasten S. 23

06.11. Donnerstag

Tanz als Gebet in Paldau
09:00-10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

07.11. Freitag

Hubertusmesse in der Krennegg Kapelle
15:00 Uhr, Krennegg Kapelle

08.11. Samstag

Hl. Messe anschließend Kirchenkonzert 
des Musikverein in Edelsbach
18:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Frauenfrühstück in Feldbach
09:00-11:30 Uhr, Pfarrsaal Feldbach
Anmeldung erforderlich!
Hl. Messe mit Laternenfest und Agape 
in Riegersburg
17:00 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

09.11. Sonntag

Hl. Messe in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messe in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Leonhardsonntag in Feldbach
08:30 Uhr, Hl. Messe
10:00 Uhr, Festgottesdienst, 
Stadtpfarrkirche Feldbach
Siehe Kasten S. 23
Hubertusmesse in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Martinisonntag mit Heldenehrung in 
Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Wortgottesdienst in Lödersdorf entfällt 
aufgrund des Martinisonntags!
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

16.11. Sonntag

Elisabethsonntag
Wortgottesdienst in Breitenfeld
10:15 Uhr, Pfarrkirche Breitenfeld
Hl. Messe mit Krankensalbung in 
Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messe mit Krankensalbung in 
Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Martinimesse des ÖKB in Feldbach
08:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messen mit Krankensalbung in 
Feldbach
10:00 und 18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Pfarrcafé in Feldbach
nach beiden Vormittagsgottesdiensten
Hl. Messe mit Krankensalbung in 
Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau

Hl. Messe mit Krankensalbung und 
anschließend Pfarrcafé in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Krankensalbung in 
Lödersdorf
10:00 Uhr, Kirche Lödersdorf
Hl. Messe in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

18.11. Dienstag

Hl. Messe mit Krankensalbung in 
Wetzelsdorf
18:30 Uhr, Wetzelsdorfer Dorfhaus

22.11. Samstag

Cäcilienmesse in Feldbach
18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
Hl. Messe mit Firmstart in Riegersburg
18:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg

23.11. Sonntag

Christkönigssonntag
Andräsonntag in St. Kind
10:15 Uhr, Kirche St. Kind
Hl. Messe mit Firmstart in Edelsbach
08:30 Uhr, Pfarrkirche Edelsbach
Hl. Messe in Eichkögl
08:30 Uhr, Pfarrkirche Eichkögl
Hl. Messen in Feldbach
08:30 und 18:30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Hl. Messe mit Firmstart in Feldbach
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Feldbach
musikalische Gestaltung: CHORios
Wortgottesdienst in Gossendorf
10:15 Uhr, Kapelle Gossendorf
Hl. Messe mit Firmstart in Paldau
10:00 Uhr, Pfarrkirche Paldau
Musikalische Gestaltung: Voice aktiv
Hl. Messe in Riegersburg
08:30 Uhr, Pfarrkirche Riegersburg
Hl. Messe mit Firmstart in Unterlamm
10:15 Uhr, Pfarrkirche Unterlamm

30.11. Samstag

Die Termine für die Adventkranz-
segnungen entnehmen Sie bitte dem 
nächsten Seelsorgeraumblatt, das Ende 
November erscheint oder der 
jeweiligen Pfarrhompage.



23

Termine

Priesternotruf: 03152/37 444
07:00 - 21:00 Uhr

Gesamtchor
Für den Festgottesdienst mit Weihbi-
schof Johannes gibt es wieder einen 
Seelsorgeraum-Gesamtchor.
Ich lade ganz herzlich Sängerinnen 
und Sänger aller Generationen aus 
dem Seelsorgeraum zum Mitsingen 
ein – es können Chöre, Singgruppen 
wie auch einzelne SängerInnen daran 
teilnehmen.

Die Proben dafür jeweils im Pfarr-
heim Feldbach am:
Di, 9. September, 19:00 - 20:30 Uhr
Di, 16. September, 19:00 - 20:30 Uhr
Di, 23. September, 19:00 - 20:30 Uhr
Sa, 27. September 16:00 Uhr

Ich bitte um Anmeldung, um das No-
tenmaterial und die Räumlichkeiten 
dementsprechend vorbereiten zu 
können, unter 0676/8742 8705 bzw. 
sabine.monschein@gmail.com
Ich freue mich sehr auf ein gemeinsa-
mes chorisches Projekt und hoffe auf 
sehr rege Teilnahme. 

Mit lieben Grüßen Sabine Monschein

Tiersegnung in Feldbach
Samstag, 4. Oktober

18:00 Uhr, Pfarrheim Innenhof 
Wir laden alle Haustiere unseres Seelsorge-
raumes, egal ob groß oder klein, mit ihren 
Besitzern zur Tiersegnung am Gedenktag 
des hl. Franz von Assisi nach Feldbach ein.

Bischofsvisitation – Weihbischof Johannes besucht unsere Pfarren
©
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Ab Dienstag, 23. September, findet in den Pfarren unse-
res Seelsorgeraums die vorgesehene bischöfliche Visi-
tation statt. Wir freuen uns, dass unser hochwürdigster 
Weihbischof Mag. Johannes Freitag die Visitation vor-
nehmen wird.

Im Rahmen der Visitation wird es Begegnungen in den 
Pfarren mit den hauptamtlichen Mitarbeitern, den 
Pfarrgemeinderäten und Wirtschaftsräten geben. Es 
werden verschiedene Einrichtungen und Betriebe be-
sucht und es werden Treffen mit Vertretern des öffentli-
chen Lebens, der Institutionen und Organisationen der 
Zivilgesellschaft in unseren Pfarren stattfinden.

Am Samstag, 27. Septem-
ber, wird der Weihbischof 
um 17:00 Uhr ein Pontifikal-
amt in der Stadtpfarrkirche in 
Feldbach feiern. Zu dieser Hl. 
Messe sind alle herzlich ein-
geladen, insbesondere die 
Bevölkerung der Pfarren im 
Seelsorgeraum Feldbach. Im 
Anschluss an die Hl. Messe 
wird es die Möglichkeit zur 
Begegnung mit dem Weihbi-
schof geben.

Frauenpilgertag
Martin Gutl Gedenkweg

in Feldbach
Samstag, 11. Oktober

09:00 Uhr,  Turmplatz - Stadtpfarrkirch 
Ausgehend von der Stadtpfarrkirche führt 
der Weg zum Heimathaus von Martin Gutl 
am Färberberg und weiter zur Grotte sowie 
durch den Fisswald hin zur Gedenkkapelle 
und von dort retour zur Pfarrkirche. Entlang 
des Weges begleiten uns Gedenktafeln mit 
Texten und Gebeten von Martin Gutl. Am 
höchsten Punkt des Weges hat man eine 
wunderbare Aussicht auf die Gleichenber-
ger Kogeln, sowie auf den Ort Mühldorf mit 
Steinberg und Steinbruch.
Wegbegleitung: Margareta Lösch
und Maria Saurugg
Streckenlänge: 7 km
Anmeldung und Rückfragen: Margareta 
Lösch 0680/2105104

Orgelfestwoche 2025 
Stadtpfarrkirche Feldbach

Mittwoch, 05. November, 19:30 Uhr
Orgel trifft Posaune 
mit Sebastian Buchgraber (Posaune) und
Florian Kaier (Orgel)

Freitag, 07. November, 16:00 Uhr
Orgelworkshop für Kinder
„Wir bauen eine Orgel“ 

Samstag, 08. November, 19:30 Uhr
Konzert „Barock&Cinema - eine musika-
lische Reise von Bach über Opernstücke 
bis zu bekannter Filmmusik“
mit Sabine Monschein

Sonntag, 09. November, 10:00 Uhr
Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
Feldbach

Herzliche Einladung!

Kirchenbeitragstelle – Neue Öffnungszeiten
 

Die Kirchenbeitragsstelle Feldbach ist ab sofort von Montag bis Mittwoch, von 08:00 Uhr bis 
14:00 Uhr, geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie die Kirchenbeitragsstelle von Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 
Uhr unter: 0316 8031 oder per E-Mail unter kirchenbeitrag@graz-seckau.at
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Hl. Messen
Sa 18:00 Uhr
So 10:00 Uhr

Wochentagsmessen entnehmen Sie 
der aktuellen Gottesdienstordnung.

Kontakt
Grazerstraße 10, 8350 Fehring
03155/2363
fehring@graz-seckau.at
Pfarrsekretär
Felix Halbedl 0676/8742 6658
felix.halbedl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Di und Do: 08:00 - 12:00 Uhr
Di und Do: 15:00 - 17:00 Uhr
Mi: 08:00 - 12:00 Uhr
Homepage
fehring.graz-seckau.at

P f a r r e  B r e i t e n f e l dP f a r r e  B r e i t e n f e l d
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 4. So im Monat um 10:15 Uhr 
Wortgottesdienst

Kontakt
über das Pfarramt Riegersburg
03153/8222
breitenfeld@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
siehe Riegersburg

Homepage
breitenfeld.graz-seckau.at

P f a r r e  E d e l s b a c hP f a r r e  E d e l s b a c h

Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr*
So 08:30 Uhr

* Messen am Samstag nur alle 2 Wo-
chen beginnend mit 13. September

Die Abendmessen sind ab 26.10.  
(Winterzeit) um 18:30 Uhr.

Kontakt
Edelsbach 1, 8332
03152/3509
edelsbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Homepage
edelsbach.graz-seckau.at

Kontakt
Eichkögl 149, 8322
03115/2337
eichkoegl@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Do: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
eichkoegl.graz-seckau.at

Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Jeden 13. im Monat um 19:00 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst | 30 Minuten 
vor dem Gottesdienst Rosenkranz-
gebet

P f a r r e  P a l d a uP f a r r e  P a l d a u
Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr
So 10:00 Uhr

Die Abendmessen sind ab 26.10.  
(Winterzeit) um 18:30 Uhr.

Kontakt 
Paldau 32, 8341
03150/2231
paldau@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl 0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 08:00 - 11:00 Uhr
Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
paldau.graz-seckau.at

P f a r r e  U n t e r l a m mP f a r r e  U n t e r l a m m
Hl. Messen
So 10:15 Uhr

Jeden 11. des Monats: 18:20 Uhr 
Beichtgelegenheit und Rosenkranz, 
19:00 Uhr Lourdesmesse mit Kran-
kensalbung und Lichterprozession 
zur Lourdesgrotte

Gebetszeiten entnehmen Sie bitte 
den Verlautbarungen bzw. der Got-
tesdienstordnung.

Kontakt
Unterlamm 122, 8352
03155/40116
unterlamm@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Anneliese Hammer
0664/5045 063 
anneliese.hammer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Sa: 09:00 - 11:30 Uhr

P f a r r e  R i e g e r s b u r gP f a r r e  R i e g e r s b u r g
Hl. Messen
Do 19:00 Uhr
Sa 19:00 Uhr
So 08:30 Uhr

In Lödersdorf am 2. So im Monat 
Wortgottesdienst und am 4. So im 
Monat Hl. Messe, jeweils um 
10:00 Uhr.

Die Abendmessen sind ab 26.10.  
(Winterzeit) um 18:30 Uhr.

Kontakt
Riegersburg 32, 8333
03153/8222
riegersburg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Karin Sampl
0676/8742 6341
karin.sampl@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo: 08:00 - 11:00 Uhr
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Homepage
riegersburg.graz-seckau.at

P f a r r e  K i r c h b e r g / R a a bP f a r r e  K i r c h b e r g / R a a b
Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr *
So 08:45 Uhr °
Do 19:00 Uhr 

° Am 3. Sonntag im ungeraden Mo-
nat Wortgottesdienst

* Messen am Samstag nur in den 
ungeraden Monaten

Die Abendmessen sind ab 26.10.  
(Winterzeit) um 18:30 Uhr.

Kontakt
Kirchberg 71, 8324
03115/2319
kirchberg@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Angela Gölles
0676/8742 8744 
angela.goelles@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr

Homepage
kirchberg-raab.graz-seckau.at

P f a r r e  H a t z e n d o r fP f a r r e  H a t z e n d o r f
Hl. Messen
So 08:30 Uhr

Wochentagsgottesdienste entneh-
men Sie den Verlautbarungen.

Kontakt
Hatzendorf 1, 8361 Fehring
03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Michaela Mayer
0676/8742 6425
michaela.mayer@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mi: 14:00 - 16:00 Uhr
Do: 09:00 - 12:00 Uhr

Homepage
hatzendorf.graz-seckau.at

P f a r r e  F e l d b a c hP f a r r e  F e l d b a c h
Hl. Messen
Sa 19:00 Uhr | Beichte: 18:30 Uhr

So 08:30, 10:00 und 19:00 Uhr
Beichte: 08:00 und 18:30 Uhr

Mo 19:00 Uhr
Di 08:00 Uhr
Mi 19:00 Uhr
Do 08:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr

In Gossendorf am 2. So. im Monat Hl. Messe und am 4. 
So im Monat Wortgottesdienst, jeweils um 10:15 Uhr
Die Abendmessen sind ab 26.10.  (Winterzeit) um 
18:30 Uhr.

Kontakt
Pfarrgasse 3, 8330 Feldbach
03152/2389
feldbach@graz-seckau.at
Pfarrsekretärin
Isabella Melbinger 0676/8742 6849
isabella.melbinger@graz-seckau.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 - 11:00 Uhr
Mo - Di: 14:00 - 17:00 Uhr

Homepage
feldbach.graz-seckau.at


